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Verwendetes Buch: Floren Band 2 

Inhaltsfelder im Lehrplan Themen und Materialhinweise Methodenkompetenzen Überprüfungsmöglichkeiten der 
Kompetenzen 

 
Wirtschaftspolitik (IV) 

 

 Analyse der 
gesamtwirtschaftlichen 
Entwicklung: 
Wirtschaftswachstum, 
Beschäftigung, 
Preisentwicklung 
Außenhandel 
 

 Unterschiedliche 
Theorieansätze zur 
Erklärung von Konjunktur- 
und Wachstumsschwan- 
kungen 

 

 Wirtschaftspolitische 
Konzeptionen (angebots- 
und nachfrageorientierte 
Politik, alternative 
Wirtschaftspolitik), 
wirtschaftspolitische 
Zielkonflikte 

 

 Das geldpolitische 
Instrumentarium der EZB 
und die Diskussion um den 
Stabilitäts- und 
Wachstumspakt (LK) 

 
 

 
1. Welche Ziele verfolgt die 

Wirtschaftspolitik? – Wachstum, 
Preisniveau, Beschäftigung und 
Außenbeitrag in Deutschland 
 

1.1. Analyse der gesamtwirtschaftlichen 
Entwicklung gemäß der Ziele des STWG 
(„Magisches Viereck“) anhand von der 
Indikatoren Wirtschaftswachstum, 
Beschäftigung, Preisniveau und 
Außenhandel 

1.2. Beseitigt Wirtschaftswachstum 
Arbeitslosigkeit? Zusammenhang 
zwischen Wachstum, Produktivitäts- 
entwicklung und Beschäftigung 
(vergleichende Statistikanalyse) (vgl. 
auch 2.6 / 2.7) 

1.3. Instabilität marktwirtschaftlicher 
Entwicklung anhand von Konjunktur- und 
Wachstumszyklen: Entwicklung von 
Hypothesen zu Ursachen von Konjunktur- 
und Wachstumsschwankungen 

1.4. Theorieansätze zur Erklärung von 
Konjunktur- und Wachstums- 
schwankungen in einer geschlossenen 
Volkswirtschaft: Entwicklung und 
Zusammenhang von verfügbaren 
Einkommen, Konsum-, Spar- und 
Investitionsverhalten, Multiplikatoreffekt 

1.5. Ausweitung der Theorieansätze auf eine 
offene VW: Entwicklung und 
Auswirkungen des Außenbeitrags (Export 
– Import), Exportmultiplikator 

1.6. Der SMW-Staat im Wirtschaftskreislauf – 
Steuerungsmöglichkeiten in die 

 
 

 Hypothesenüberprüfung durch 
statistische Analyse der 
Entwicklung von Konsum, 
Investitionen, Staatsausgaben 
und Außenbeitrag, Erarbeitung 
von Trends, ggfs. 
Modifizierung der Hypothesen 
(M3), 

 

 Kenntnis und Anwendung 
grundlegender 
fachwissenschaftlicher Begriffe 
zur Konjunktur- und 
Wachstumspolitik (M2), 

 

 Umgang mit komplexen 
fachwissenschaftlichen 
Theorien (Konjunktur- und 
Wachstumstheorie) und 
konkurrierenden 
wirtschaftspolitiischen 
Konzeptionen (M5), 

 

 Ideologiekritik (M6), wie bspw. 
nachhaltiges Wirtschaften und 
gerechte Einkommens- und 

Vermögensverteilung 

 

 Empirische Verfahren: 
Indikatorenbildung und 
Weiterführung des 
Indikatorenproblems, 
Gesetzmäßigkeiten, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 analysieren das 
konjunkturpolitische Kalkül bei 
realen Vorschlägen (z.B. 
Abwrackprämie, Konsumgut- 
scheine) und bewerten diese 
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 Konjunkturentwicklung über Steuern und 
Transferausgaben (Multiplikatoreffekte) 

 

2 Massenarbeitslosigkeit in 
Deutschland: Ein Dauerphänomen? 

2.1 Ende der Arbeitsgesellschaft? 
Untersuchung der Arbeitslosenstatistik 
und der Anzahl offener Stellen seit 1950 

2.2 Von der Arbeitslosenquote nicht erfasst: 
Erwerbspersonenpotential und stille 
Reserve als Ansatzpunkt zur 
Schönfärberei durch die Politik 

2.3 Was bedeutet es, überflüssig zu sein? 
Sozialpsychologische Auswirkungen der 
AL 

2.4 Gesamtgesellschaftliche Kosten der AL – 
für den Staat noch tragbar? 

2.5 Hartz IV: Armut per Gesetz? – 
Gegenüberstellung von Arbeitslosenhilfe 
und Arbeitslosengeld 

2.6 Typisierung von Arbeitslosigkeit anhand 
ihrer Ursachen: saisonale, friktionelle, 
konjunkturelle, strukturelle und 
wachstumsdefizitäre AL 

2.7 Kritische Reflexion von Ansatzpunkten für 
eine erfolgreiche Arbeitsmarktpolitik (vgl. 
auch Kursergebnisse zu 1.2) 

 

2. Wie wird Wirtschaftspolitik betrieben? 
- Konzepte, Theorien, Bereiche und 
Instrumente der Wirtschaftspolitik in 
Deutschland 
 

2.8 Erklärung von AL im Klassischen 
Liberalismus 

2.9 Erklärung von AL in der Keynesianischen 
Theorie und ihre Auswirkungen auf die 
SMW: Konzept der nachfrageorientierten, 
antizyklischen Fiskalpolitik und ihre 
Probleme (Träger, Instrumente, fehlende 
Anwendungsvoraussetzungen, zeitliche 
Verzögerung, Verschuldung, ordnungs- 
politische Auswirkungen) 

2.10  

Hypothesenbildung (M3) 
 

 Untersuchung des 
Zusammenhangs von 
Wissenschaft und Verwertung, 
Politikberatung (M6) 

 

 Hinterfragung von 
Wirtschaftstheorien auf ihre 
Plausibilität und empirisch 
nachgewiesene Wirksamkeit 
(M5) 

 

 

 untersuchen die regionale 
Arbeitsmarktlage und 
Vermittlungspraxis mithilfe eines 
Experteninterviews mit einem 
Mitarbeiter der BfA 

 

 erkunden lokale bzw. regionale 
Maßnahmen zur 
Wirtschaftsförderung in einem 
Expertengespräch mit einem 
Mitarbeiter der Stadtverwaltung 

 

 befragen regionale 
Unternehmen zu den 
Auswirkungen der aktuellen 
Konjunktur- und 
Arbeitsmarktpolitik z.B. 
Parador 
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 u.a. Milton Friedman sowie 
angebotsorientierte Konzeption des 
Sachverständigenrates (SVR) in der BRD 

3.4 Wirtschaftspolitische 
Steuerungsmöglichkeiten mithilfe des 
geldpolitischen Instrumentariums der 
EZB: Mindestreserve, Offenmarktge- 
schäfte, ständige Fazilitäten (LK) 

3.5 Nationale Fiskalpolitik und europäisc he 
Geldpolitik im Spannungsfeld 
konkurrierender Zielsetzungen 
(Diskussion um Stabilitäts- und 
Wachstumspakt) 

3.6 Kritische Reflexion des staatlichen 
Handlungsspielraums zur Leitfrage der 
Unterrichtssequenz vor dem Hintergrund 
der verschiedenen wirtschaftspolitischen 
Konzeptionen 

  

 


